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Hallo	Fahrradinteressierte
"Es	gibt	keinen	Grund,	sich	absichtlich	selber	die	Gesundheit	zu	ruinieren
und	Auto	zu	fahren.	Setzt	euch	auf‘s	Rad	und	fahrt	los."
(Götz,	Die	Fahrrad-Fanatiker)
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Fahrrad-Upcycling	zum	Start	ins	Neue	Jahr
Beginnt	man	einmal	im	Netz	zu	stöbern,	welch	tolle	Ideen	es	zum
Verwerten	 alter	 Fahrradteile	 gibt,	 kann	 man	 sich	 gar	 nicht	 satt
sehen.	 Wie	 wäre	 es	 mit	 einer	 Pinnwand	 aus	 alten	 Felgen,	 in
deren	Speichen	einfach	Flyer	oder	Postkarten	geklemmt	werden?

Ein	 Fahrradlenker	 an	 der	 Wand	 ergibt	 eine	 tolle	 Garderobe.
Inzwischen	 bereits	 ein	 Klassiker	 ist	 die	 Felge	mit	Glühbirne	 als
Deckenlampe,	 die	 so	 wunderbare	 Schatten	 an	 die	 Wand	 wirft.
Besonderer	Höhepunkt	ist	ein	altes	Fahrrad,	das	in	ein	Gartentor
eingepasst	wurde.

Natürlich	eignen	sich	die	Felgen	auch	perfekt	zum	Verschenken.
Vielleicht	als	Überraschung	zum	Jahresauftakt.
Lust	auf	ein	gemeinsames	Up-CYCELN?	-	Wir	ja!	Meldet	euch:
gs@adfc-chemnitz.de.

Salzteig-Räder	zum	Verschenken

Wie	wäre	es	mit	einer	kleinen	Überraschung	für
eure	 Lieblings-Radlfreunde?	 Oder	 als
Glücksbringer	 für	 2023.	 Ganz	 schnell	 und
einfach	 einen	 Salzteig	 zubereiten	 (zwei	 Tassen
Mehl,	1	Tasse	Salz,	mind.	¾	Tasse	Wasser,	1-
2	 EL	 Öl),	 der	 sich	 wunderbar	 bearbeiten	 lässt:
Sodann	 entweder	 selbst	 Fahrräder	 formen
oder	 einen	 Plätzchen-Ausstecher	 in
Fahrradform	 nutzen.	 Ein	 Loch	 zum	Aufhängen
nicht	 vergessen.	 Entweder	 lufttrocknen	 oder
sanft	 im	Backofen	 aushärten	 (½	 h	 bei	 80°	 plus
½	h	bei	 100°).	Danach	 in	 euren	Lieblingsfarben	anmalen	 (wir	 empfehlen	orange	und	blau)
und	Freude	bereiten.

Fahrräder	für	ukrainische	Flüchtlinge

Habt	 ihr	noch	einen	Drahtesel	rumstehen	und	wollt	 jemanden	glücklich	machen?	Um	mobil
sein	 zu	 können,	 freuen	 sich	 die	 derzeit	 in	 Chemnitz	 lebenden	 Ukrainer*innen	 sehr	 über
gespendete	Fahrräder.

Sichtbare	 Zeichen	 der	 Unterstützung	 helfen	 bei
der	Bewältigung	der	Traumata	der	Geflüchteten.
„Wir	haben	uns	seit	 unserer	Flucht	noch	nie	 so
frei	 gefühlt	 wie	 bei	 einer	 Fahrradtour	 in	 die
herrliche	 Umgebung	 von	 Chemnitz“,	 so	 eine
Rückäußerung.

Vereinbart	 einen	 Abholtermin	 unter
gs@adfc-chemnitz.de	 oder	 telefonisch	 am
Mittwochnachmittag	unter	0371/903132.	
	Bildquelle:	European	Union	2022/Lukasz	Kobus

Umfrage	zu	„smarten“	E-Bikes	und	Fahrradsicherheit
Die	 Universität	 von	 Twente	 in	 den	 Niederlanden	 beschäftigt	 sich	 mit	 der	 Frage,	 wie
Radfahren	 sicherer	 gestaltet	 werden	 kann.	 „Was	 halten	 Sie	 von	 Fahrrädern,	 die	 Sie	 vor
einem	Unfall	bewahren	und	gefährliche	Situationen	erkennen	können?“

In	 dem	 Bestreben,	 die	 Fahrradsicherheit	 zu	 erhöhen,	 wurde	 ein	 Fragebogen	 zu	 neuen
Fahrradsystemen	 entwickelt,	 die	 die	 Sicherheit	 erhöhen	 können.	 Es	 wird	 versucht,
Technologien	 zu	 finden,	die	Fahrräder	sicherer	machen,	 den	Fahrradnutzenden	helfen,
durch	 den	Einsatz	 neuer	 Technologien	 nicht	 in	 einen	Unfall	 verwickelt	 zu	werden,	 und	 die
Kommunikation	 zwischen	 Ampeln	 und	 dem	 Fahrrad	 effizienter	 zu	 ermöglichen,	 damit
Fahrräder	umweltfreundlich	sind.

Umfrage	auf	deutsch	ausfüllen:	https://bikesurvey.utwente.nl	(10-15	min)
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Endspurt	Fahrradklimatest

Bis	 zum	 30.	 November	 konntet	 ihr	 eure
Expertenmeinung	einbringen.	Und	so	Politik	und
Verwaltung	 sagen,	 wie	 wichtig	 euch
Fahrradfahren	 ist	und	äußern,	was	 ihr	geändert
haben	wollt.	Wir	 haben	unzählige	Karten	 in	 der
Stadt	verteilt.

Aktuell	 läuft	 die	 umfassende	 wissenschaftliche
Auswertung.	 Die	 Ergebnisse	 werden	 im
Frühjahr	 2023	 veröffentlicht.
672	 Chemnitzer*innen	 haben	 sich	 am
Fahrradklimatest	beteiligt.	Im	Jahr	2020	nahmen
718	an	der	Bewertung	teil.

Wie	seid	ihr	auf	die	Umfrage	aufmerksam	geworden?

Ausbau	der	Radroute	nach	Karlovy	Vary

Im	Oktober	begannen	die	Bauarbeiten	für	die	Radroute	„Chemnitz	–	Karlovy	Vary“.	Finanziert
mit	Fördermitteln	(ca.	253.000	Euro)	aus	dem	Sächsischen	Landtag	wird	der	sich	südlich	von
Klaffenbach	befindliche	unbefestigte	Abschnitt	des	Kirchweges	zu	einem	befestigten	Radweg
ausgebaut.

Zwischen	 der	 Bebauungsgrenze	 „Im	 Wiesengrund“	 bis	 zur	 Einbindung	 am	 „Eisenweg“
werden	 rund	 1,24	 km	 mit	 einer	 Mindestbreite	 von	 3,5	 m	 asphaltiert.	 Künftig	 wird	 der
Anstieg	ins	Erzgebirgsvorland	mit	etwa	100	m	Höhenunterschied	erleichtert.

Den	 Verlust	 von	 Vegetationsflächen	 ausgleichend,	 erhält	 die	 Berbisdorfer	 Straße	 eine
120	Meter	 lange	und	zwölf	Meter	breite	Feldhecke	am	Rand.	 Im	Chemnitzer	Stadtpark	wird
eine	150	m²	große	Verkehrsfläche	renaturiert.

Upcoming	-	für	den	Kalender

03.02.23	um	18	Uhr	Uhr	ADFC-
Mitglieder-Versammlung	im
Umweltzentrum
22.02.23	um	19:30	Uhr	Über	alle
Berge	bis	nach	Südindien	–	Philipp
Markgraf	im	Fahrrad-XXL
24.02.23	um	18	Uhr	Critical	Mass,
Start:	Bahnhofsvorplatz

→	 Du	 willst	 selbst	 aktiv	 werden	 und
uns	 als	 ADFC	 Chemnitz	 unterstützen?
Wir	 freuen	 uns	 auf	 deine	 Ideen,	melde
dich	 in	 unserer	 Geschäftsstelle:
gs@adfc-chemnitz.de	
		
	

Fahrradbücher	für	kleine	und	große	Kinder

„Nur	wer	erwachsen	wird	und	Kind	bleibt,	ist	ein	Mensch.“	(Erich	Kästner)	–	Zum	Glück	und
so	können	wir	Großen	auch	in	die	wunderbare	Welt	der	Fahrradbücher	für	Kinder	eintauchen.
Da	gibt	es	inzwischen	eine	ganze	Menge.	Einige	auch	bei	uns	im	Büro	ausleihbar.

Das	 wohl	 tollste	 und	 schönste	 Buch	 ist:	 „Das
große	 Fahrrad-Fest“	 von	 Alison	 Farrell.	 Hier
macht	 sich	 Bürgermeister	 Schnecke	 noch
persönlich	auf	den	Weg,	die	Einladungen	an	alle
Menschen	 in	 Radhausen	 zu	 verteilen.
Wunderschön	 gezeichnete	 Wimmelbuchseiten
lassen	 viele	 tolle	 Fahrräder	 entdecken:	 Vom
Hocheinrad	Giraffe	über	das	Familientandem	bis
zum	extra	 langen	Lastenrad,	besetzt	mit	sieben
Hasenkindern.

„Rauf	 aufs	 Fahrrad,	 fertig,	 los!	 -	 Eine	 bunte
Radpartie“	von	neunmalklug	(Bunte	Geschichten	in	grünen	Büchern)	kommt	vergnüglich	in
Reimform	daher.	Groß	und	Klein	machen	an	einem	Sommertag	einen	Ausflug	auf	Stadtrad,
Liegerad,	 Hochrad,	 usw.	 Ganz	 hinten	 erfahren	 die	 Lesenden,	 dass	 es	 doppelt	 so	 viele
Fahrräder	wie	Autos	auf	der	Welt	gibt.

Mit	„Paul	und	Opa	 fahren	Rad“	von	Karsten	Teich	 lernen	schon	die	Kleinsten,	wie	man
einen	 Platten	 repariert.	 Im	 schüttenden	 Regen	 hat	 Opa	 mit	 dem	 Sonnenschirm	 einen
Unterstand	gezaubert	und	zeigt	seinem	Enkel	munter	wie	geflickt	wird.	Eine	wunderschöne
Zeichnung	zeigt	alle	Schritte.	Kinderleicht.	Schon	kann	die	Fahrt	weiter	gehen.

https://fahrradklima-test.adfc.de/ergebnisse
https://www.fahrrad-xxl.de/news-events/emporon_chemnitz_ungewissheit_als_reise/
https://criticalmass.in/chemnitz
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In	der	Stadtbibliothek	Chemnitz	sind	auch	viele	dieser	Buch-Schätze	zu	finden.

RÜCKTRITT:	Juli	bis	Dezember
ADFC-Touren

450	 Chemnitzer*innen	 sind	 im	 vergangenen	 Jahr	 bei
unseren	 Touren	 mitgerollt.	 Unsere	 Tourleiter*innen
freuen	 sich	 ganz	 sehr,	 Feedback	 von	 euch	 zu
bekommen.	 Ideen	 für	neue	Ziele	oder	Wünsche,	welche
Touren	 im	Programm	bleiben	sollten,	könnt	 ihr	direkt	an
Jens-Ulrich	Groß	(adfc@jugr.de)	richten.

Könnt	 ihr	 euch	 darüber	 hinaus	 vorstellen,	 selbst
Touren	zu	leiten?	Wir	suchen	Verstärkung!	Meldet	euch
ebenfalls	 bei	 unserem	 erfahrenen	 Tourenleiter	 Jens-
Ulrich	Groß.

Stadtradeln,	KidMas	und
STAUNT	Festival

Kilometer	 sammeln	 im	 Team	 fetzt.	 Und	 animiert	 tatsächlich	 dazu,	 die	 eine	 oder	 andere	 Runde
mehr	 zu	 drehen.	 Lustig	 wird	 es,	 wenn	 man	 mit	 Kolleg*innen	 oder	 von	 Verein	 zu	 Verein	 ein
Wettrennen	draus	macht.	Dieses	Jahr	sammelten	2.182	Chemnitzer*innen	338.047	km.

Zur	zweiten	Auflage	der	KIDICAL	MASS	ging	es	diesmal	vom	Umweltzentrum	mit	Pause	am	Kopp
zum	 Weltecho.	 -	 Erneut	 klingelnd	 und	 mit	 Musikerin	 auf	 dem	 Lastenradanhänger	 für	 mehr
kinderfreundliche	Verkehrspolitik	demonstrierend.	Viele	Kinder	radelten	auf	dem	eigenen	Rad,
im	 Anhänger	 oder	 im	 Lastenrad	 mit.	 Die	 nächste	 KIDICAL	 MASS	 strampelt	 Anfang	 Mai	 durch
Deutschland.

Zum	 STAUNT	 Festival	 organisierten	 die	 Students	 for	 Future	 einen	 wunderbaren	 Lastenrad-
Parcours	 am	 02.10.	 vor	 der	 Orangerie	 der	 TUC.	 Inkl.	 einem	 Auto,	 das	 real	 mitten	 auf	 der
markierten	 Strecke	 stand.	 Unterschiedliche	 Typen	 der	 „Fahrräder	 mit	 Kofferraum“	 konnten
ausprobiert	werden	und	wurden	 rege	genutzt.	Der	 große	Platz	 vor	 der	TUC	bot	 dabei	 gut	Platz
zum	 Sprinten	 und	 Kurven	 fahren.	 Insgesamt	 wurde	 das	 Festival	 mit	 einem	 Leihlastenrad	 vom
KulturTragWerk	Sachsen	realisiert.	So	z.	B.	die	tolle	Silent	Disco	Tanzparade	durch	Bernsdorf,	zu
der	die	Technik	von	radio	t	im	Fahrrad	mitfuhr.	Bitte	mehr	davon.

Jahresausklang	im	Uwwi

Ein	 gemeinsames	 Beisammensein	 ganz	 ohne	 Protokoll
fand	 am	 05.12.	 im	Umweltzentrum	 statt.	Wir	 trafen	 uns
(statt	 einer	Vorstandssitzung)	 bei	Glühwein,	 Stollen	 und
ganz	 ganz	 vielen	 Plätzchen.	 Es	 kamen	 mehr	 als
20	ADFC-Mitglieder.	Wir	quatschten	einfach	über	alles.

Sogar	 Upcycling-Geschenke	 gab	 es.
Weihnachtsdekoration	 aus	 gebrauchten	 Fahrradteilen
liebevoll	und	kreativ	dekoriert.

Es	war	schön	wieder	mal	ein	Beisammensein	 im	Kreise
einiger	ADFC-ler	zu	erleben.

Vielleicht	treffen	wir	euch	ja	wieder	zur	Mitgliederversammlung	am	03.02.

Nikolaus-Verteilaktion

Zur	 Nikolausaktion	 am	 06.12.	 verteilten	 wir	 u.	 a.	 an	 der	 Kreuzung	 Brücken-/Bahnhofsstraße
Zimtsterne	und	Schokoladenweihnachstmänner	an	Fahrradfahrer*innen.	Damit	bedankten	wir	uns
bei	 allen,	 die	 auch	 im	 Winter	 mit	 dem	 Fahrrad	 fahren.	 An	 diesem	 Tag	 nieselte	 es	 leicht	 bei
Temperaturen	um	0	 °C.	Die	meisten	Radler*innen,	 die	 von	uns	angesprochen	wurden	 („Hallo	 -
danke,	 dass	 Sie	 auch	 im	 Winter	 mit	 dem	 Rad	 fahren“),	 waren	 erfreut	 über	 das	 kleine
Nikolausgeschenk.	 Das	 Lächeln,	 das	wir	 zurück	 bekamen,	machte	 das	Wetter	 gleich	 ein	 wenig
freundlicher.

Besonders	gefreut	haben	sich	die	Profifahrer.	Essen	ausliefern	mit	dem	Fahrrad	 ist	 in	Chemnitz
wohl	 nicht	 immer	 eine	 Freude.	 Da	 spielt	 nicht	 nur	 das	 Wetter	 eine	 Rolle.	 Auch	 die
Verkehrsführung,	 die	 Ampelschaltung,	 der	 Umgang	 anderer	 Verkehrsteilnehmender	 mit	 den
Fahrradfahrer*innen	und	unnötige	Bordsteine	machen	es	allen	Radelnden	schwer.	Umso	freudiger
waren	 die	 Profis	 über	 die	 süße	 Geste	 des	 ADFC.	 Wir	 hatten	 echt	 den	 Eindruck	 hier	 den	 Tag
verschönert	zu	haben.

Nach	 fast	 einer	Stunde	waren	an	 der	Stelle	 alle	 Zimtsterne	 und	Schokoladenweihnachtsmänner
verteilt.

SATTELTASCHE:	Schon	gewusst?

Über	die	Rücknahme	und	das	Recycling	 von	Fahrradschläuchen	berichteten	wir	 bereits	 an
dieser	Stelle.	Kürzlich	tauchte	die	Frage	auf,	ob	auch	Reifen	wieder	genutzt	werden	können.
-	Ja,	Schwalbe	nimmt	als	erster	Händler	auch	diese	zurück.	Laut	der	Internetseite	können	alte
Reifen	 in	 Chemnitz	 bei	 Fahrrad	 XXL,	 Zweirad-Stadler,	 Balance-Radsporthaus,	 Der
Zweiradmeister	und	Lucky	Bike	abgegeben	werden.

https://www.stadtbibliothek-chemnitz.de/
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Aus	dem	Vorstand	(VoSi	September+November)

In	den	beiden	Vorstandssitzungen	wurde	u.	a.	besprochen:

Verteilung	Flyer	„Mit	dem	Rad	zur	Schule“
Spendenwege	erweitern	(Paypal-Account)
Themen	für	das	Vereinsgespräch	beim	Oberbürgermeister	30.08.
Teilnahme	an	der	öffentlichen	Fraktionssitzung	der	Linken	am	26.09.	zum	Thema
„Schnelle	Mobilität	für	alle!	Schluss	mit	Baustellenchaos	und	Sackgassen	für	Auto-,	Rad-
und	Fußverkehr“
Planung	eines	Tourenleiter-Treffs	(Einladung	Jens-Ulrich	Groß	zur	Vorstandssitzung)
Öffentlichkeitsarbeit	muss	neu	organisiert	werden
Einzelne	Anfragen	an	die	Geschäftsstelle	nach	Fahrradkursen	für	Erwachsene
Vorbereitung	der	Nikolaus-Aktion
Beschaffung	einer	Beachflag	sowie	Umsetzung	weiterer	Ideen	vom	Stand	beim	KOSMOS
Festival
Einheitlicher	Codier-Flyer

PS:

Liebe	Winterradelnden,	hier	kommt	noch	ein	Loblied	auf	euch.	-	NUR	ihr	seid	die	schönsten,
coolsten	und	mutigsten	Radfahrer*innen.	(Zugegeben	 in	der	Woche	mit	minus	10	Grad	und
eisigem	Wind,	der	einem	ins	Gesicht	brannte,	war	es	tatsächlich	hart,	aber	...)	Winterradeln
ist	 einfach	 schööön.	 Nur	 ihr	 habt	 unterwegs	 den	 besten	 Blick	 auf	 die	 schneebedeckten
Bäume	 und	 das	 romantische	 Panorama	 am	 Wegesrand.	 Wenn	 man	 morgens	 auf	 Arbeit
kommt	 und	 eine	 freie	 Parkplatzwahl	 wie	 im	 Schlaraffenland	 hat	 und	 gemütlich	 sein	 Rad
anschließen	kann.	Und	wenn	es	euch	doch	mal	Früh	schwer	fällt,	dann	radelt	erst	mal	eine
Runde	auf	dem	Chemnitztalradweg,	denn	der	 ist	 immer	geschoben	(ja,	nur	eine	Spur,	aber
hey,	kuscheln	mit	den	entgegen	kommenden	Fahrrädern	macht	es	doch	gleich	wärmer)	und
ihr	 könnt	 euch	 vorstellen,	 ihr	 wärt	 in	 Kopenhagen,	 wo	 ja	 bekanntlich	 die	 Radwege	 immer
Vorrang	beim	Beräumen	vor	den	Autostraßen	haben.	Und	dort	könnt	ihr	auch	mal	wieder	so
richtig	 schnell	 fahren,	 nachdem	 ihr	 vorher	 nur	 so	 über	 Eis	 geschlittert	 oder	 durch
Schneematsch	gepflügt	seid.

Kennt	 ihr	 die	 herrliche,	 österreichische	 Broschüre	 „Radfahren	 im	Winter“	 (PDF-Download	 vom
Bundesministerium)?	 So	 wie	 das	 Schneemonster	 auf	 der	 Titelseite	 sehen	 wir	 manchmal
tatsächlich	aus,	wenn	wir	samt	Rad	einschneien.	Im	Heft	gibt	es	Pflegehinweise	für	euch	und
euer	Fahrrad	im	Winter.

Alle	Fotos,	soweit	nicht	anders	angegeben,	vom	ADFC	Chemnitz	e.V.
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